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ErsteösterrentischeSparkasse. )
Bei der erstenösterreichischen
SparkassewurdenimMärz
d .J .eingelegtu .z .zu33
von 28275 Parteien 1,424113
56Xr ,zu3 )von4636Par¬
teien ,311186fl .97 kr ,zu
30von447Parteien1,032959fl
88kr ,zusammenvon33. 358
Parteien3,768 .260fl 41kr
Rückgezahltwurdenzu33
von 13859Parteien
1349 .108f 45Xr ,zu3/4s .von
5580Parteien1262 .646fl
54Xr ,zu5%von1025Parteien 1132136f 55 kr ,zu¬
sammenvon20. 500Parteien3 f 52 Xr derKan¬desInteressentenEinlags¬Capitalesbetrugmit3Mayu .z .zu33 /131,001450fl .49 ,zu 31 , 33 f166
29t ,zu3722,086928f83kr ,zusammen20t,125.545fl8 .Beiderhypotheken¬
Liquidaturdererstenöfter
reichischenSparkassewurdenimabgelaufenenMonate
595900fl zugezahltundeinBetragvon399130f 86kr
rückgezahlt.AmSchlussediesesMonatesbetrugendiesämt¬
lichaushaftendenDariehen
104537539f 53 kr .Be¬
derPfandbriefanstaltwer¬
den im MärzHypotheker¬
darlesen imBetragevon2410f 52Xrrückgezahlt.
AmSchlussediesesMonatesbetrugendiesämmtlichaus¬
haftendenDarlehen68471fl29k der Tilgungs -undhin¬
lösungsfond28128fl .71kr

die PfandbriefeimUmlaufe
30jährig 45000fl ,32jährig
51600fl .Bei derEffecten¬
undVorschuß-AbtheilungdererstenösterreichischenSparkas¬wurdenimMärzanWechseln
es complirt ,389936f 28x
einkassirt.7 .125.124fl 40kr

der Creditoremderersten
österreichischenSparkassezahlteam31 .Märzl .J .536Theilneh¬
ner mit einembenutzbaren
Creditvon7 ,645000flund
einemSicherheitsfondevon397.200fl .Exceptirtwurden.imabgelaufenenMonate2240StückCredittheilnehmer¬
Wechselpr720. 000fl .zurals und undsoll sichnichtwe¬EndedesMonates2604000fl .
(WienerSchützenvereinGesternfanddieconstituirendeSitzungdesSchritzenrathesdesWienerSchütenvereinesstatt .Die

WahlenergabeneinfastunsinnigesSchultet .wurdengewählt :zumOber¬
schützenmeisterTheodorMar¬zengruber,zuseinemerstenStellvertreterMaxGestl.
zumzweitenStellvertreterJohannKarl ,zuSchriftfüh¬rer JohannBlum ,zudessen
Stellvertreter Bitter ,zum
CasseverwalterZiegelmauer¬
Hamannv .Hollenfeld ,zudessenStellvertreterErnstEx .AußerdemwurdendieWahlenin dieeinzelnen

Comitesvorgenommen .

Schlangelegenheitender
verein der Lehren
fahrenen hat sie an¬denBezirksschulrathmit
der Bitte umErhöhungder

Quarkegel für de¬
Lehrerinnengedruckt
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1 .April1896Mittags
Strittederstädtischenfeuer

mehrheutevormittagsbe¬
schwertensich eineAnzahl
vonFeuerwehrmannen,de¬
leuten über die Sonnen¬Dienstordnungundstell
ten das Verlangendes

Feuerwercommenda¬mögeeinhalb eine
Frist wegenAbändernder Densordnungmit
denferDelegirtenderFeuermehrinUnterhand¬
lung treten .DiesemAnsuchenwerdekein
Folgegegeben,woraufsich eineFeuerwehr¬
hangen ,undhöch¬männervonderDienst
bereitschaftderFanter¬
ohne glaubensaus¬
derKehren ,entfernte,
und in Rathhausbegeben,umhierihr
WünscheundBeschwerden
vorzubringen .Das
FeuermehrCommandant
welcherinzwischenebenfallsimRathhause,erschien ,forderte
die Delegirtenauf inab¬

RahmetwelchenunddrohteihneninWei¬
gerungsfallemitderhellen,

die Abordnungkün¬
diesemBefehlenicht
nach ,suchtevielmehrdie Mannschaftder

Rathhausfilial zumAn¬
schlußzubewegen.Dazwischen werde
diese
bei ihrer Rückkehrin
dieFeuerwehrtaseren
wosichinzwischenThat¬
Dr .v .hiebeieingetroffen

war

müßtendiesämmtli¬
chenFeuerwerbedienst¬ten antreten ,worin
den8 Man ,diedie
stes entlassungange¬

kündigt wurdeDiegesammteMann
schafterklärtsichmit
den 8entlassenen
Collegensolidarisch

und erbieten ver¬
gartendenDienst¬

die DelegirtenderStrittenden
begaben sich hierauf in
die Statthaltern ,wurdenjedochdortnichtvorgelassen
und kehrten hierauf in
die Kaserne amHofzu

auch
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Abends

communalcorresp.Siesenter
1 .April1896 .

derStritt derstädtFeuerwer¬
männer .Nachdembeinahe
alle zugewehrersowohl
der Centrale ,als auchder
filialenin stritte getretenfür
mußtennurungestörtenAufrechthaltungdesFeuer¬
löschenenprovisorischever¬fügungengetroffenwerdendiedefinitigangestelltenThat¬
gen undTelegraphien ,welche
sich an demSeiteüberhaupt
nicht betheilet hätten ,würden
nochdurchveranziehungvonca .50städtischenAmtsdienern
die seinerzeit demStande
derstädt .Feuerwehrangehört
haben ,verstärkt undzurVersehungderChausendnichtbestimmt,daauchjenerdes
vorkommende in entgegen¬
semesterWeisedieerbeten
militarischeAssistenzinderwäre von 300 Manntion
bewilligetunddiesemannschaft
auchbereitsum3UhrNach¬mittags in derFeuerwer¬
entrale einget ist ,so
ist auchdererfoderliche
Ersatzfür dieausgetretenen
feuerwehnennenvorhanden,
mit diesem zur Verfügunga

stehendenPersonaleistmöglichsowohldieeinenFilialenmit dennothwendigen
Kräftenzu versehen ,als
auchdenTheaterwaldienst
zu besorgen undaußerdem
denentsprechendenMannschaft¬
standin der Centraleher¬
zustellen ,womitist jener
Feuerschutzfür dieStadt

wie wieder activirt
welcher durch denganz

/

und gar muhtwilligin
eine gesetzten Stockege¬
fährdeterschien.dieseOrganisationdessti¬
feuwerdenstenwurdein RegisterZeitdurchge¬führtundvollzogsichdanndernachdrücklichenUnter¬stützungderPolizeibehör¬in vollsterRuheundvnd

nun behufsSchaffungdesEr¬
setzenfürdiewiderricht
lichaußerDienstgetretenenunddaherals entlassenzu
behandelndenFeuerwer¬männerwurdevomMa¬
gistratedieallgemeineAufforderungzurBewerbungumeine Anstellungin
pact .heuerverdiensteerlassen BewerberumeinesolcheAnstellunghaben
sichbeimStädt ,Feuerwehr¬Commando( I .emHofezu
melden ,die für diesenDienst
vorgeschriebenenBedingungenn .1 .österreichischeStaat
Bungerschaft beits er¬
rechtenzwanzigsten ,aberuberschenochnichtten durstigsten Lebens
jahrundphysischeEignung,3 .derNachwerk,ist derBe¬
werben seiner activenmilitirenstpflicht genügt
hat .4 .unbescholtenenVor¬lebens lediger Stand .
die bezügeeinesstädt .
Feuerwehrungbetragen .
120die 1740mitderBerückungsmöglichkeitbin
zu demBetrage von1780
täglich ,überdiesnochnebengebührenMartenBeschaffung
Bequartierungetc .beilängerer Dielheit steht die
elligung eines höherbe¬

soldaten definitivenPosten
imstädt .DiensteinAussicht,
die Kutscher und dieDruck
mannehaben sich demStätte
mitangeschlossen .
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Mittags
140Edle 2 .April 1896

Diensteinstellungderstädt¬
Frumet .

dabis gesternAbendseinegrößere
AnzahlvonStadtDienern,diederFeuer¬
mehrangehörthatten,zurdienstlei¬
lungeingetroffen,wasalserwar¬
tetwurde,konnten100Manndermili¬tarischenAssistenzwiederabbeordert
werden.Bisherhabensichbereits21heutefürdenneuzualtivirendenErben
test .Feuermehrdienstgemeldet.Von
derentlassenenMannschafthatsichbishieeinengewalt ,Vnter¬
HermanLüdergambtwurdenderGe¬mit ein ge¬mirdieNeigunggestaltwelcheten den¬gehensehlichderdiegestaltwer¬

den lichegeregeltinderCentralensehensie et¬denden were ge¬den dengewischenden mehrdienstleisten.
bodenfielenfingeralsNachkommendenselbenden dietelegrafen,zurBenennungderGerichtsetzendeswegensehengevierfirmirenundfürdanckenzurVerfügung,oderistindenserPractafueriturinWinterden den istgeendigt,indenfrl .er¬ge¬ alle ge¬nunmehrversehen.



Mittens

21896Ausblatt

2 .
zurnöthigenAblösungdieserTelegrafen
mannschaftist dieBestellungvon10
TelegrafistenbeiderK.R.Polizeidirektion
erbetenworden.DieinderZentrale,daßlogirtePioniermannschaftwirdinder
anhaltungderGewächeeifrigensich
dieesistdiedembelungsfähigendenden hieherzugewärtigen.

8
8

heuteMorgenserschienderAbgeord¬
Steinerinbegehen,soinfrisin leget derFracht¬den renebendenKüster,die furcht ehege¬ge¬dendendendendenden

weitereBelassungenvon
feuerweckmannernfändennichtstatt ,ichhabenvielmehrsieinderContratebefindlichenjener vermänner ,indemsiesei ,mitdengemachtengeltensolitisch erklärteneigenemAntriebedenGe¬
horsamunddenDienstverweigert .Obwohldenkeiten bis 2 UhrNach¬mittageZeitzurUeber¬
legunggewährt ,
worden,sindsie in dieserhaltung
offenenAufregungverblieben
woraufderenAbrichtungver¬
fügtwurde ,daßer sichhierein einen wohlorganisirtenstritte handele,ergibtsicham
bestendaraus ,daßdieMannsportenfastallerfilialenobwohlihnenaufwiederholteRela¬
hauseAnfragenbedeutet.wurde ,ist niemandentlassen
sei undsie denDienstweiterzu führen hätten ,ohneAblesungabzuwarteneigen¬mächtigihreWachtpostenverliesen.
sessen daher auchheutesämtlicheausgetreteneFeuer¬vermännermitAusnahme

ter acht förmlichentlassene
Deputationmitglieder ,alsSeckebefindlichangesehen

erden .
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